
2.12. Bewachung Strafgefangener bzw. Verhafteter 
während eines Fußmarsches außerhalb der 
StVE bzw. UHA

B e a c h t e  :

ф Jeder Fußmarsch Strafgefangener bzw. Verhafteter 
bietet günstige Entweichungsmöglichkeiten. Er erfor­
dert deshalb besondere Wachsamkeit!

ф Die Benutzung belebter Straßen und Plätze ist zu 
meiden!

® Das Verlassen der StVE bzw. UHA ist immer an be­
stimmte Voraussetzungen gebunden (Passierschein, 
Transportbegleitschein, Transportbefehl).

M a ß n a h m e n  :

• Vorbereitung des Marsches:
»

— Durchführung des Identitätsvergleichs;

— angewiesene bzw. eigenverantwortliche Durch­
suchung der Strafgefangenen bzw. Verhafteten;

— Fesselung — sofern angeordnet — in der StVE bzw. 
UHA;

— Belehrung der Strafgefangenen bzw. Verhafteten 
über Verhalten während des Marsches.

• Durchführung des Marsches:
— Festlegung der Marschordnung bei Gruppen
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